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Heimspiel für die Buchser Crew
Kürzlichwurden imHallenbad Flös dreiWettkämpfemit über 250Athletinnen undAthleten ausgetragen.

Schwimmen Der erste Wett-
kampf gehörte den Kids bis
zehn Jahre. Sie stellten sich im
Rahmen der Kids Liga je nach
Alter drei unterschiedlichen
Aufgaben.Mit 22Podestplätzen
setzte sich der Schwimmclub
Flös Buchs als stärkster Verein
durch. Zuoberst aufs Podest
schafften es Matej Rozkosny,
Victor Santeiu,Albert Scrob, Ivy
Krönert undRebeca Scrob.Aufs
Silbertreppchen schwammen
LiamLanger,AnaySalhotraund
Alina Hardegger und für den
dritten Platz reichte es Soraya
Kalberer und der Staffel mit
Santeiu,Rebeca Scrob,Hardeg-
ger und Rozkosny. Solide Leis-
tungen zeigten auchEmmaGo-
mezPiotrowskaundHannaMi-
hálszki, die in der ältesten
Kategorie starteten.

Flöserüberzeugen im
OstschweizerVergleich
Tags darauf waren rund 100
Athletinnen undAthleten bis 12
(Mädchen)und13 (Knaben) Jah-
re am Start. Angereist aus der
ROS-Region (Region Ost-
schweiz) von Schaffhausen bis
Chur, inklusive Appenzell, Gla-
rus und Fürstentum Liechten-
stein, galt es, sich indreiRennen
zu behaupten.

Mit zwei ersten und einem
zweiten Platz überzeugte der
Flöser JulianDiez inderKatego-
rie 13 Jahre. Einen dritten Platz
ergatterte sichEmiliaMihálszki
über 200MeterLagen.Auch für
dieStaffelmitDiez,MoanaHar-
degger, Emilia Mihálszki, und
AkosMarton reichtees fürBron-
ze. Starke neue Bestzeiten ge-
langenLorinKalberer,Marcund
Victor Santeiu, Layla Hitzert,

Eva Clara Ionescu und Rebeca
Scrob.

ReicherMedaillensegenam
beliebtenFlöserfisch
Den Abschluss bildete der tra-
ditionelle Flöserfisch, an dem
rund150Schwimmerinnenund
Schwimmer aus der Region im
Alter von 7 bis 30 Jahren am
Startwaren.ZahlreicheausTon
zu Fischchen geformte Medail-
len wurden vergeben und zau-
bertenbesondersbei den jüngs-
ten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern ein Lächeln ins
Gesicht.ZudenglücklichenMe-
daillengewinnern aus Flöser
Sicht gehörten Ivy Krönert
(Gold),HannaMihálszki (Bron-

ze), Albert Scrob (Gold), Anay
Salhotra (Bronze), Matej Roz-
kosny (Bronze), Rebeca Scrob
(GoldundSilber),RékaNagypál
(Bronze), Layla Hitzert (Gold
und Silber), Emilia Mihálszki
(2×Gold), Moana Hardegger
(2×Bronze), Zelia Dallas (2×
Gold),DalilaHodzic (Silberund
Bronze), Zahira Peters (2×
Gold), Nola Menzi (2×Gold)
MaraBürer (SilberundBronze),
Melania Capozzi (Bronze), Ad-
riana Azzarone (Silber und
Bronze), Leonie Menzi (Silber
und Bronze), Rebecca Jütz
(Bronze), Victor Santeiu (2×
Gold), Akos Marton (2×Gold),
Marc Santeiu (Gold und Bron-
ze), JulianDiez (GoldundBron-

ze), LeventeNagypál (2×Gold),
Amir Zargartou (Silber und
Bronze), Levin Hodzic (Gold
und Silber), Matisse Mamin
(GoldundSilber), LukasStrojny
(2×Gold),RufusBernhard (Gold
und Silber) und Julien Hitzert
(Bronze).

Hartumkämpfte
Knock-out-Rennen
Bei den spannendenK.-o.-Ren-
nen hatten vom Schwimmclub
Flös bei den Junioren Lukas
Strojny und Nola Menzi und in
der Kategorie 16+ Rufus Bern-
hardt die Nase vorn. Die Staf-
feln, andenenaucheinigeArtis-
tic-SchwimmerinnensowieTrai-
ner und Trainerinnen beider

Abteilungen am Start waren,
wurden mit viel Applaus ange-
feuert. Bei den bis 15-Jährigen
schlugen Strojny, Nola Menzi,
Bürer und Levente Nagypál als
Erste an, gefolgt vonLevinHod-
zic,Capozzi, PetersundMamin.
In der Kategorie über 16 Jahre
gewannen Azzarone, Leonie
Menzi, Felix Lerchner und Ben
Menzi vor Jessica Jütz, Nadina
Klauser, LeilaMarxerundBern-
hardt. Auf Rang 3 schwammen
Milan Stojilkovic, Matyas Sze-
nes, Chiara Carmignato und
AndjelaDojcinovic.

DieFlös-Trainerwarenzwar
als Team nicht die Schnellsten
imWasser, aber sie erntetenden
grössten Applaus. (mw)

Josua Mettler fährt
im Riesenslalom
auf Platz 2

Ski Alpin Im zweiten Europa-
cup-RiesenslalomvonZinal hat
es für die Toggenburger Ski-
rennfahrermitPlatzierungen in
den ersten zehn Positionen ge-
klappt. JosuaMettler überzeug-
te dabei in beiden Läufern,
Marco Fischbacher gelang im
zweitenDurchgangeineGlanz-
leistung.

SchonnachdemerstenLauf
lag nur der Sieger des Vortages,
Livio Simonet, vor Mettler. Die
Differenz: Aufholbare 0,20 Se-
kunden. Wobei der Toggen-
burger im ersten Streckenab-
schnitt viel Zeit (0,62) auf den
Leader verlor. Für Fischbacher
sah die Lage nach dem ersten
Durchgangnochnicht rosig aus:
Rang 29 mit 1,86 Sekunden
Rückstand.

Bestzeit imzweitenLauf
fürMarcoFischbacher
Dafür durfte er dann mit einer
tiefenStartnummerdenzweiten
Lauf in Angriff nehmen und
nutzte die Gunst der Stunde:
Laufbestzeit zusammenmitLeo
AnguenotausFrankreich.Fisch-
bacher stiess imKlassement auf
Platz sieben vor, der Franzose
rückte vonRang elf auf die drit-
te Position vor, geschlagen vom
starken Duo aus der Schweiz.
Erneut siegteLivio Simonet. Jo-
suaMettlernahmseinemTeam-
kollegen im zweiten Lauf zwar
0,08Sekundenab,docherblieb
mit einem Rückstand von 0,12
SekundenZweiter. Erneutbüss-
te erZeit auf Simonet imoberen
Teil der Strecke ein, auf dem
zweiten Abschnitt war der Tog-
genburger der schnellere Ski-
rennfahrer.

ImRiesenslalomklassement
des Europacups hat Simonet
nun Mettler überholt, im Ge-
samtklassementbleibt dagegen
Josua Mettler unangefochtener
Leader. (kuc )

Elias Auer darf um
Titel kämpfen
Volleyball DerOberschanerEli-
as Auer hat mit dem Team TSV
Jona Volleyball kürzlich das
U18-Qualifikationsturnier zu
den SchweizerMeisterschaften
gewonnen. Ab dem 5. Februar
wird Auer im Joner Dress um
Titelehren kämpfen. Daneben
hat derLiberowortwörtlich alle
Hände voll zu tun: Elias Auer
spielt für NTZ Volleytalents
Rapperswil-Jona in der 1. Liga
(Rang 2 nach elf Partien) sowie
fürdievierteHerrenmannschaft
des TSV Jona Volleyball in der
2. Liga, wo man in der Spitzen-
gruppe (Platz drei) ist. (kuc)

Buchs auf dem Leaderthron
Die Tischtenniscracks gewannen sämtliche Vorrundenspiele.

Tischtennis Bis kurz vor Sai-
sonstart im August wusste der
TTC Buchs noch nicht, in wel-
cher Liga er starten würde.
Durch die Vorschriften des
Schweizerischen Tischtennis-
verbandes während der Coro-
napandemie sah sich der TTC
Buchs gezwungen, die Aktiv-
mannschaft aus dem Spielbe-
trieb abzumelden und den
zwangsläufigenAbstieg inKauf
zu nehmen.

Da es aber noch mehrere
Rückzüge von Mannschaften
gab, durfte der Werdenberger
Verein in der 5. Liga der Mann-
schaftsmeisterschaft des Ost-
schweizerTischtennisverbands
bleiben.

SelbstAusfall des
Teamleaders verkraftet
Durch die Umstände war die
Aktivmannschaftmotiviert und
kampfeslustig in die neue Sai-
son gestartet. Schon im ersten
Spiel gegen den Ligafavoriten
aus Triesen konnte mit einem
7:3-Sieg das erste Ausrufezei-
chengesetztwerden. Es folgten
weitere Siege gegen Chur V
(6:4), Chur VI (7:3) und Flums
(7:3). Für die letzten zwei Spiele

musste die Equipe aber auf die
Nummer 1,AlexKern,der zuvor
alle Einzel für sich entschieden
hatte und eine Bilanz von 12:0
aufweist, verletzungsbedingt
verzichten.

Doch das gab der Mann-
schaft nochmals einen zusätzli-
chen Ansporn. So konnte man
nach Jahren wieder einen eige-
nen Nachwuchsspieler in die
Aktivmannschaft integrieren.
Dies beweist, dass der Buchser
Tischtennisclub mit der Junio-

renförderung auf demrichtigen
Weg ist. Andrei FecioruMorariu
zeigte schon bei seinem ersten
Einsatz sein Talent. Von drei
Spielen gewann er deren zwei.

Aus diesen zwei letzten
Meisterschaftsspielen resultie-
ren nochmals zwei Siege: 9:1
gegen Balzers und 6:4 gegen
Schaan. So thront nun der
TischtennisclubBuchsnachder
Vorrunde auf dem ersten Platz
in der 5. Liga Gruppe 8 – und
dies ohneNiederlage . (pd)

Oberstufe Nesslau verteidigt
kantonalen Titel
Volleyball Die Volleyballerin-
nen der Oberstufe Nesslau, bei
welchenauchObertoggenburg-
erinnen aus Wildhaus mitspie-
len, holten sich am kantonalen
Schulsporttag in Zuckenriet er-
neut den Sieg. Dieser bedeutet
gleichzeitigdieQualifikation für
den Schweizerischen Schul-
sporttag 2023 in Brugg/Win-
disch.

Dreimal inFolgebestes
St.GallerTeam
Nesslau gelang es, am Turnier
mit stabilenLeistungenundwe-

nig Eigenfehlern fünf der sechs
Spiele zu gewinnen. Auch das
zweite Team der Oberstufe
Nesslau wusste zu überzeugen
undkonnte sichpunktgleichdie
Silbermedaille umhängen. Das
jüngere Team wurde einzig im
Direktduell von ihren älteren
Trainingskolleginnen besiegt.

Mit derQualifikation fürdas
nationale Turnier 2023 im Aar-
gau ist es den Schülerinnenund
ihrem Betreuer Heinz Schmuki
gelungen, dreimal in Folge die
St.Galler Meisterschaft für sich
zu entscheiden. (pd)

Geglückter Heimwettkampf für die Schwimmerinnen und Schwimmer des SC Flös Buchs. Bild: PD

Gold und Silber für die Oberstufe Nesslau. Bild: PD

Eine glänzende Vorrunde gespielt (von links): Andrei Fecioru Morariu,
Dusan Berdnik, Marcel Minar und Alex Kern. Bild: PD

Josua Mettler auf Besichtigung
der Strecke. Bild: Sven Thomann


